
Christvesper	2019	:	Heilige	Nacht	-	Steinige	Nacht

Vorspiel	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

Begrüßung:	Herzlich	Willkommen!	 
All	ihr	von	fern	und	nah	und	überhaupt	-	 
die	Ihr	euch	auf	den	Weg	gemacht	habt	-	 
Ihr	Kinder,	ihr	Krippenbesucher,	ihr	Königinnen	und	Könige,		
ihr	Sterndeuter	und	Naviga?onsgerätebediener,	 
ihr	Trampel?erreiter,	Karrenfahrer	und	Fußgänger,	  
Ihr	Hir?nnen	und	Hirten		
ihr	Engel…	

Lied	F&L	201:	„Dies	ist	der	Tag	den	GoL	gemacht“	1	und	6,	dazwischen	„Vom	Himmel	hoch“	2	und	5	

Votum: 
GoH	sei	Dank,	er	hat	sich	auf	den	Weg	gemacht: 
uns	voran,	uns	zugut,	  
um	von	nun	an	mit	uns	zusammen	unterwegs	zu	sein,	
auf	unserem	Weg	durch	das	Leben.  
GoH	sei	Dank:	In	Jesus	Christus	ist	er	Mensch	geworden, 
uns	zur	Freude,	uns	zum	Frieden. 
GoH	sei	Dank:	Im	Heiligen	Geist	erkennen	und	bestaunen	wir	seine	Liebe,	
an	der	wir	Anteil	haben	dürfen,	
uns	zur	Gerech?gkeit,	uns	zum	Heil.	

Lied	218:	Hört	ihr,	wie	die	Engel	singen,	2	

Einleitung:	
Na,	das	klingt	doch	gut.  
Friede	ganz	in	eurer	Nähe,	nie	war	euch	das	Heil	so	nah.  
Jetzt	also	ist	es	endlich	so	weit: 
Heiliger	Abend	-	heilige	Nacht.	
Sicher	fällt	vielen	von	euch	ein	Stein	vom	Herzen 
dass	es	jetzt	losgeht:	-	 
nur,	wenn	es	vielen	von	Euch	so	geht, 
dann,	ja	dann	liegen	die	jetzt	alle	hier	herum,	die	Steine. 
Heilige	Nacht	-	Steinige	Nacht 
Moment	mal:	Steinige	Nacht?	Wieso	das	denn?  
Bei	Esel,	Rind	und	Jesuskind		
wo	kommen	denn	da	Steine	vor?  
Im	roman?schen	Stallambiente	 
samt	Windel,	Krippe,	Stroh	und	Sternenglimmer	-		
	 ich	gebe	4	Sterne,	einen	gibt’s	Abzug,	weil’s	dort	immer	so	zugig	ist,	im	Stall,	
	 dauernd	geht	die	Tür	auf	und	zu,	
	 ist	ein	Kommen	und	Kommen	und	Kommen.  
	 	 2einhalb	Millionen	allein	in	Dortmund  
	 Da	riecht’s	nach	Mensch	und	Tier	und	Kerzen	und	Holz-Feuer.		
	 	 und	Bratwurst	und	Glühwein.	Alles	dabei.  
Aber	weit	und	breit	kein	Stein	in	der	Weihnachtsgeschichte:	Innen	wir	ja	mal	überprüfen 

Lesung	aus	Lk	2	und	Mt	1	in	einfacher	Sprache	

Und,	habt	ihr	aufgepasst?  
Keine	Steine. 
Was	also	hat	die	Heilige	Nacht	mit	Steinen	zu	tun? 
KinderakXon:	Vom	Herzen	gefallene	Steine	wegräumen	und	etwas	daraus	machen…	
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Predigt	mit	Bildern	aus		unterwegs:	Advent	2019 

Das	

ist	Maria.	
	
Und	das	ist	Josef.		

Die	beiden	haben	ganz	schön	was	hinter	sich,	 
in	den	letzten	 
Stunden,	Tagen,	Wochen,	was	sag	ich:	Monaten…		

Da	war	das,	was	ihr	und	ich	so	alles	mitgemacht	haben, 
vermutlich	weit	weniger	aufregend… 

Einblicke	ins	unterwegs-Sein	von	Maria	und	Josef	mit	unterwegs:	Advent	2019	

Maria	und	Josef	erzählen	ihre	Geschichte,	
	 nur	zwei	Steine		-	und	doch	die	süßeste	Maria,	die	ich	kenne,	finde	ich	-	 
Den	beiden	steht	ein	steiniger	Weg	bevor, 
und	das	nicht	nur,	weil	die	Wege	nun	einmal	steinig	sind,	im	Land… 

	 „Sei	gegrüßt,	du	Begnadete.	Der	Herr	ist	mit	Dir." 
	 sagte	der	Engel	-	und	Maria	gleich	so:	„Oh,	das	fängt	ja	gut	an! 

http://www.auferstehungskirche-dortmund-eving.de/predigt/unterwegs-die-ganze-geschichte/
http://www.auferstehungskirche-dortmund-eving.de/predigt/unterwegs-die-ganze-geschichte/
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	 Worauf	der	Engel,	der	das	offenbar	vergessen	haHe,	 
	 verständlich	in	der	ganzen	Aufregung, 
	 nachholt,	was	sonst	eigentlich	immer	als	erstes	kommt:	 
	 „Fürchte	dich	nicht!“  
 
	 Nicht	ohne	Grund	das	Allererste,	 
	 was	Engel	so	zu	sagen	haben…	 
	 Denn	was	folgt,	als	Engelbotschae,	ist	meist	ziemlich	umwerfend	-		
	 d.h.	es	haut	einen	erst	einmal	um	-	und	das	ganze	Leben	gleich	mit. 
 
Maria	und	Josef	steht	ein	steiniger	Weg	bevor, 
und	das	nicht	nur,	weil	die	Wege	nun	einmal	steinig	sind,	im	Land… 
sondern	weil	selbige	einem  
das	Herz	schwer	machen,	im	Magen	liegen,	an	die	Nieren	gehen,	über	die	Leber	laufen, 
in	den	Eingeweiden	rumoren,	zum	Stein	am	Bein	werden,	über	den	man 
dann	gleich	ins	Stolpern	kommen	kann,	 
um	sich	an	den	ganzen	Steinkolleginnen	Hände	und	Knie	aufzuschürfen	-	bestenfalls. 
Von	wegen:	 
„Denn	er	hat	seinen	Engeln	befohlen	über	dir:	 
dass	sie	Dich	auf	den	Händen	tragen	und	Du	Deinen	Fuß	nicht	an	einen	Stein	stoßest." 
 
Zwischen	Nazareth	und	Bethlehem,	da	sammelt	sich	schon	mal	eine	halbe	Kiesgrube	in	der	Sandale. 
Nix	mit	emissionsfreier	Flugreise	bei	Engel-Tours.  
Wenn’s	denn	nur	der	Zeh	wäre,	der	da	in	Mitleidenschae	gezogen	wird. 

Maria	und	Josef…	
Die	beiden	haben	ganz	schön	was	hinter	sich,	 
in	den	letzten	 
Stunden,	Tagen,	Wochen,	was	sag	ich:	Monaten…		

Und	dann	kommt	endlich	der	Tag	der	Tage: 
Der	Tag	der	Geburt, 
verkündet	und	besungen	und	schon	gefeiert, 
von	Maria: 
„GoH	hat	große	Dinge	an	mir	getan, 
GoH	hat	die	Niedrigkeit	seiner	Magd	angesehen…“ 

Und	dann:	 
Wanderung	nach	Brothausen,	hochschwanger	-	muss	das	denn	sein? 
Und	dann: 
Kein	Platz	in	der	Herberge,	wo	man	ein	Neugeborenes	angemessen	unterbringen	kann, 
außer	-	in	der	FuHerkrippe	vielleicht…		 
	 Wir	sind	ja	schon	genervt,	wenn	wir	keinen	Parkplatz	finden.	

Begreifen	wir	wirklich,	was	GoH	da	tut?	An	diesem	Tag,	in	dieser	Nacht?	
So	vollkommen	unperfekt!	So	umwerfend	anders.		

	 „Erstmals	warb	der	Weihnachtsmarkt	als	„Weihnachtsstadt“	um	Besucher.	Und	das	lockte	offenbar		
	 besonders	viele	interna?onale	Gäste	an.	2,5	Millionen.	 
	 Es	gibt	auch	schon	Ideen	für	weitere	Verbesserungen“	?telt	die	RN	am	heu?gen	Tag. 
	 Dazu	gehöre	es,	den	Weihnachtsmarkt	noch	mehr	(zu)	verbinden	mit	den	kulturellem	Angeboten		
	 etwa	in	den	City-Kirchen.	Nicht	laut	und	schrill,	sondern	ruhig	und	besinnlich.	„Wir	brauchen	noch		
	 mehr	Kirchentags-Momente“,	sagt	Organisator	Patrick	Arens.	Genau	das	mache	dann	den	Charakter	
	 als	Weihnachtsstadt	aus.	
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	 Verstehe	ich.	Kulturelle	Angebote,	nicht	religiöse.	Ambiente.	 
	 Muss	man	als	Chance	sehen…  
	 Die	Kirchen	finden	ja	sonst	keinen	Platz	in	der	Weihnachtststadt?		
	 Vielleicht.	Hört	sich	trotzdem	so	an, 
	 als	würde	ein	RTL-Filmteam	Maria	während	der	Geburt	auffordern,		
	 doch	etwas	besinnlicher	zu	kucken.		

Begreifen	wir	wirklich,	was	GoH	da	tut?	An	diesem	Tag,	in	dieser	Nacht?	
So	vollkommen	unperfekt!	So	umwerfend	anders.		

Daher	ist	es	erstaunlich	und	passend	und	schön	zugleich,	 
dass	uns	einfache	Steine	das	Geschehen	neu	erfahrbar	machen: 
Diese	gepressten	oder	zerkrümelten	Ex-Gebirge	der	Erdgeschichte,	  
Zeugen	einer	anderen,	älteren	Zeit	und	anderer	Orte. 

Steine,	die	wir	ignorieren,	links	liegen	lassen,	von	denen	es	mehr	als	genug	gibt,	gewöhnliche	Steine,	
werden	so	zu	Edelsteinen,	Kostbarkeiten,	  
	 nicht,	weil	sie	aus	kostbarem	Material	wären, 
	 nicht	Gold,	Silber,	oder	gepresster	Kohlenstoff,	 
	 nichts,	womit	man	Paläste	baut	oder	Tempel,	
sie	werden	zu	Kostbarkeiten,	weil	sie	uns	etwas	sagen	können	über	GoH	und	Welt	und	Menschen. 
Ja,	selbst	die	Steine	können	GoHes	Loblied	singen. 

Wir	aber	werden	uns	dafür	bücken	müssen,	um	sie	aufzuheben	und	in	die	Hand	zu	nehmen. 
Denn	wer	weiß,	ob	der	Stein	des	Anstoßes,  
der	jetzt	noch	als	Jesuskind	in	der	Krippe	liegt	und	 
den	nicht	nur	die	Bauleute	verwerfen	werden, 
nicht	doch	noch	zum	Eckstein	wird,	 
dem	also,	der	alles	zusammenhält	und	trägt?	

Begreifen	wir	wirklich,	was	GoH	da	tut?	An	diesem	Tag,	in	dieser	Nacht?	
So	vollkommen	unperfekt!	So	umwerfend	anders.		
So	wie	wir,	als	Weihnachtsstadt,	als	Menschen,	als	Gemeinde	-	 
mir	scheint,	es	kommt	auf	uns	an,	uns	alle, 
und	uns	hier	in	der	Auferstehungskirche,	
damit	etwas	anders	wird,	damit	die	Welt	verwandelt	wird,	
und	Menschen	verstehen…  

Chorlied:	Aus	der	Armut	eines	Stalles…  
 
Kind,	Mensch:	Jesus.	Wir	beginnen	erst	zu	verstehen: 
GoH	ist	umwerfend	anders.	Vollkommen	unperfekt.		
Bei	ihm	können	wir,	die	wir	den	Frieden	suchen, 
neue	Wege	finden, 
um	behutsam	mitzugehen,	mit	unserem	GoH,	
so	voller	Vertrauen…	
Wir	finden	so	unendlich	mehr,	als	wir	selber	mitbringen.	 
Was	gibt	es	nicht	alles	zu	entdecken,	wenn	wir	uns	erst	auf	den	Weg	machen.	 
Wir	sind	ja	Menschen	des	neuen	Weges, 
die	die	Kostbarkeiten	des	Lebens	entdecken	und	schätzen	und	einander	damit	beschenken, 
die	darum	eintreten	für	Gerech?gkeit	und	Frieden,	damit	wahr	wird,	was	die	Engel	singen,	
was	wir	singen.	

Zusage:	F&L	216	Es	wird	nicht	immer	dunkel	sein,	1	und	3	
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Worauf	es	ankommt:	  
Möglich,	dass		
der	Weg	zur	Krippe	
durch	Wüsten	führt,	
dass	du	stolperst	
über	Steine	und	Zweifel		
und	Dornen	dir	
das	Gesicht	zerkratzen.	

BiHerkalt	könnte	es	werden,	
einsam	und	finster,		
vielleicht	ziehen	Stürme	auf		
und	dich	hungert		
nach	Brot	und	Leben.		

Doch	wagst	du	es,	loszugehen,	
heraus	aus	deinem	Haus,		
dem	Dorf,	der	Stadt,	
ziehst	du	aus		
aus	deinen	Gewohnheiten	
und	dem	fest	Gefügten:		
so	steht	über	dir	
ein	Stern.	
 © Tina Willms  

darum	gehe	behutsam	mit	deinem	GoH		
FürbiLen 
 
Heilige	Nacht	-	Steinige	Nacht:	 
Warum	nicht	-	 
GoH	ist	so	umwerfend	anders,	vollkommen	unperfekt.  
Er	verwandelt	die	Welt, 
warum	sollen	nicht	auch	Steine	sein	Loblied	singen? 
Singen,	das	ist	das	S?chwort:	Da	gibt	es	doch	dieses	alte,	aber	wenig	gesungene	Weihachtslied: 
Lied:	Ins	Wasser	fällt	ein	Stein…	

Segen 

Umwerfend	anders,	vollkommen	unperfekt 
darin	liegt	seine	Liebe	und	dort	begegnet	er	Euch 
darin	schenke	GoH	Euch	seinen	Frieden 
heute	und	in	den	kommenden	Tagen	

GoH	segne	Euch	und	behüte	euch…	

Lied:	F&L	220:	Oh	du	fröhliche	  
mit	allen	Instrumenten	


